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Wir vermitteln Ihr altes
und neues Zuhause!

Blockener Straße 4, 28816 Stuhr
Tel. 0421/95 70 08 10
Schwachhauser Heerstr. 18, 28209 Bremen
Tel. 0421/95 70 08 20
info@hechler- twachtmann.de
www.hechler- twachtmann.de

Unsere aktuellen Neubauprojekte ‒
individuelles Wohnen bis ins hohe Alter!

Grundstücksgemeinschaft sucht Baugrundstück ‒ gerne auch mit Altbestand ‒ in der
Gemeinde Stuhr zum Bau eines Mehrparteienhauses für den eigenen Bedarf!
Gerne würden wir diesen Wunsch nach einem passenden, neuen Zuhause erfüllen.
Wir freuen uns über Ihren Anruf für Näheres.

BAUGRUNDSTÜCKE GESUCHT!

UND SOLLTEN SIE IHREN ALTERSRUHESITZ MIETENWOLLEN...dann
ALT-STUHR | BLOCKENER STRASSE
Mehrfamilienhaus mit 15Wohneinheiten
• ca. 83-93 m² Wfl. • 2-3 Zimmer
• Badezimmer mit ebenerdiger Dusche
• Gäste WC • Fußbodenheizung
• barrierearme Bauweise • Fahrstuhl
• Gegensprechanlage mit Videofunktion
• separater Kellerraum
• Tiefgaragenstellplatz
• € 850,- bis € 920,- + NK + StellplatzEnEv: Es besteht keine Pflicht!

VERKAUF ‒ BARRIEREARMUND ZEITGEMÄß!
BREMEN-HUCHTING | HEINRICH-PLETT-ALLEE
Mehrfamilienhaus mit 16Wohneinheiten
• ca. 80-131 m² Wfl. • 3-4 Zimmer
• Wohnbereiche mit offener Küche
• Tageslicht-Duschbäder • teilweise Gäste-WCs
• Fußbodenheizung • Rollläden
• große Balkone, Dachterrassen oder Terrassen
mit Gartenanteil • Fahrstuhl
• Pkw-Stellplätze
• € 249.000,- bis € 369.000,- (ohne Käuferprovision)

EnEv: Es besteht keine Pflicht!
EnEv: Es besteht keine Pflicht!
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AUFTAKT

// GRUSSWORT

Liebe Brinkumer Bürgerinnen und Bürger,

liebe Kolleginnen und Kollegen,

keine Frage: Wir leben in schweren
Zeiten, in Zeiten, die in dieser Form
noch keiner von uns erlebt hat. Und
auch uns als Wirtschaftstreibende in
Brinkum hat es hart getroffen. Lange
mussten viele unserer Geschäfte
geschlossen bleiben oder sind es
weiterhin. Der Einzelhandel, die Gas-
tronomie und die Hotellerie sind schwer
gebeutelt, aber auch fast alle anderen Unter-
nehmen sahen und sehen sich mit großen Umsatzeinbu-
ßen sowie anderen Problemen konfrontiert. Es gibt kaum eine Branche,
die in der Corona-Krise nicht leiden muss.

Und auch in Zukunft werden wir noch lange mit dem Virus und dessen
Folgen leben müssen. Wie lange? Das kann keiner absehen. Aber es
hilft nicht, den Kopf in den Sand zu stecken. Wir müssen zuversichtlich
bleiben, dass auch wieder bessere Zeiten kommen werden.Wir müssen
durchhalten und immer wieder Kreativität an den Tag legen, mit der
wir die aktuellen Herausforderungen annehmen können. Dass man mit
Kreativität weiter kommen kann, zeigen einige reale Beispiele. Viele
Unternehmen haben ihre Aktivitäten verstärkt ins Internet gelegt oder
Lieferdienste ins Leben gerufen. Damit konnten sie zumindest einen
Teil ihrer Einnahmen retten. Dies sind Beispiele, dass trotz der Krise
immer noch etwas möglich ist. Auch wenn sich solche Ideen nicht auf
jeden Betrieb übertragen lassen, machen sie dennoch Mut.

Schön zu sehen ist auch, dass bei uns eine hohe Solidarität herrscht.
Die Menschen helfen einander. Und sich gegenseitig zu helfen, sich
gegenseitig zu unterstützen, ist auch stets das Ziel der Brinkumer Inte-
ressengemeinschaft gewesen. Wer mit anderen vernetzt ist und nicht
alleine für sich kämpfen muss, der hat es immer leichter.

In diesem Sinne: Halten wir zusammen und lassen Sie uns gemeinsam
die Krise überstehen.

Ihr und Euer

Lars Gudat
1. Vorsitzender der Brinkumer Interessengemeinschaft

Inhalt

Folgen der Corona-Krise
Die Corona-Krise hat die Stuhrer Unternehmen hart getroffen, und
auch die Zukunftsaussichten sind ungewiss. Vieles hängt davon ab,
wie sich die Pandemie weiter entwickeln wird, und wie schnell es
gelingt, die Wirtschaft wieder ins Rollen zu bringen. Über die aktu-
ellen Entwicklungen haben wir mit vielen Wirtschaftsakteueren in
der Gemeinde gesprochen. Seite 4-10

Lesestoff zum Ausleihen
Vor dem Eingang des Mehr-Generationen-Hauses wurde eine Kiste
mit jeder Menge Lesestoff für jeden Geschmack platziert. So lassen
sich schöne Stunden in den eigenen vier Wänden mit literari-
scher Kurzweil verbringen. Seite 16

Fo
to

:M
on

ik
a

Po
siw

io

Impressum

Brinkum Life ist eine Verlagsbeilage der Mediengruppe Kreiszeitung.

Verlag: Kreiszeitung Verlagsgesellschaft mbH & Co. KG,
Am Ristedter Weg 17, 28857 Syke, Telefon 04242-580, www.kreiszeitung.de

Anzeigenverkauf: Sabine Tapken (verantwortlich),
Telefon 04242-58255, anzeigen@kreiszeitung.de

Schlussredaktion: S. Bredemeyer, A. Willgerodt, E. Nienaber, C. Goldmann,
Telefon 04242-58353, sonderthemen@kreiszeitung.de

Druck: Druckhaus Rieck, Sulinger Straße 66, 27751 Delmenhorst

Titelfoto: PantherMedia/Kzenon



4

AUS DER WIRTSCHAFT

Stürmische Zeiten
Von Ulf Kaack

Wie ein Sturmwind fegt die
Covid-19-Krise seit Jahresbe-
ginn ungebremst rund um

den Globus und macht natürlich auch vor
Brinkum nicht halt. Das Leben der Men-
schen ist gehörig durcheinander gewir-
belt und im Geschäftsleben ist kaum
etwas noch so, wie es vor kurzem noch
war. Wir haben uns umgehört unter den
BIG-Mitgliedern.

„Von der Industrie bis zum Hand-
werksbetrieb, vom Handel über Logistik
bis zum Dienstleister – unsere 140 Mit-
glieder bilden das gesamte wirtschaft-
lich Spektrum ab“, sagt Marko Kleinert,
zweiter Vorsitzender der BIG. „Corona
hat wohl vor kaum einer Branche Halt
gemacht. Die Schäden sind bei vielen
Unternehmen ganz sicher beträchtlich,
derzeit aber nicht zu beziffern.“

Seine beiden VGH-Versicherungs-
agenturen in Brinkum und in Groß
Mackenstedt sieht er als vergleichsweise

minderschwer betroffen an. Das Neu-
geschäft sowie ganzheitliche Beratun-
gen liefen in den vergangenen Wochen
erwartungsgemäß unterdurchschnitt-
lich, die Bereiche Vertragsbetreuung und
Schadenabwicklung hingegen völlig nor-
mal.

„Wir haben unsere mehr als 2.500
Bestandskunden telefonisch und per
Online-Beratung betreut“, zieht Marko
Kleinert eine Zwischenbilanz. „Das lief
vollkommen reibungslos bis auf die
Tatsache, dass die Verbindungen öfter
zusammenbrachen. Offensichtlich wer-
den in diesen Zeiten die Leitungen durch
das Internet sowie Netflix und Co. etwas
überstrapaziert. Unsere Aktivitäten in
den Sozialen Medien haben wir ebenfalls
erhöht. Wir halten unsere Kunden über
das Agenturgeschehen auf dem Laufen-
den und zeigen Ihnen, dass wir unter Ein-
haltung der Hygienestandards weiter für
sie vor Ort erreichbar sind.

„Ein relativ junges Unternehmen in
Brinkum ist pflegebekleidung.de in der

In Brinkum gibt es kaum
ein Unternehmen, das
unter den Folgen der
Corona-Krise zu leiden
hat.

Foto: MK-Archiv
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AUS DER WIRTSCHAFT

Bassumer Straße. Seit Anfang 2019 ver-
kauft das Team von Geschäftsführer Nils
Sannemann dort im Ladengeschäft und
in großen Teilen auch online übers Inter-

net Arbeitsbekleidung für ambulante
Pflegedienste und medizinische Berufe.
Man sollte meinen, dass man hier zu den
wenigen Gewinnern der Krisensituation
zählt.

„In der Tat hatten wir sehr
gut zu tun in den zurücklie-
genden Wochen“, berichtet
Nils Sannemann. „Die Kehr-
seite der Medaille ist, dass
unser Lager nahezu leer ist.
Nachschub kommt nur schlep-
pend oder gar nicht. Zudem
sind die Einkaufspreise in
unserer Branche explodiert.
Zunehmend kommen auch
private Einzelkunden zu uns.
Meist werden Masken nach-
gefragt, bei denen wir uns
lange Zeit gegen einen Ver-
kauf außerhalb der Pflegebe-
rufe gesperrt haben. Und neu-
erdings kaufen Frisöre bei uns
ein – ein Novum.“

Düster sah es überall zu
Beginn der Pandemie im
Buchhandel aus. Auch bei
Leporello befürchtete man
das Schlimmste, als plötzlich
die Ladentüren geschlossen

bleiben mussten. Doch dann hatte man
die zündende Idee, wie Buchhändlerin
Christine Fritsch berichtet: „Wir haben
in Absprache mit dem Ordnungsamt im
Außenbereich einen Abholtisch aufge-
stellt. Die Kunden bestellten telefonisch
oder in unseren Internet-Shop und konn-
ten die Ware nebst Rechnung unkompli-
ziert abholen.“

Viele Kunden haben über die Mög-
lichkeit des Online-Bestellens den Buch-

handel vor Ort wieder entdeckt, hat die
Buchexpertin bemerken können: „Ein
gewisser Nachholbedarf ist festzustellen
– das Buch als kleiner Luxus, den man
sich in diesen Zeiten gönnt.“

Schließung kam
durch die kalte Küche

Als systemrelevanter Handwerksberuf
im Gesundheitswesen war Xoptik in
der Syker Straße zu keinem Zeitpunkt
von einer Schließung bedroht. Die kam
praktisch durch die kalte Küche, blickt
Geschäftsführerin Natascha Renner
zurück: „Erst mit den von der Kanzlerin
ausgesprochenen Kontaktbeschränkun-
gen ließ die Kundenfrequenz spürbar
nach. Parallel dazu mussten mehrere

Mitarbeiter zu Hause bleiben, da sie zur
Risikogruppe zählten. Daraufhin haben
wir Xoptik in Brinkum für zwei Wochen
schließen müssen und das Geschäft mit
einer Rumpfmannschaft wechselschich-
tig in unserer Filiale in Leeste weiterge-
führt.“

Augenoptiker arbeiten sehr nahe am
Menschen. Aus diesem Grund sind die
Hygieneauflagen besonders hoch. Die
Anpassung von Kontaktlinsen dürfen
momentan nicht vorgenommen werden,
Sehstärkenmessungen sind unter stren-
gen Auflagen erlaubt. Klar, dass mit
Mundschutz gearbeitet werden muss.
In kürzesten Intervallen desinfiziert das
Xoptik-Team die Geschäftsräume, das
Interieur, die Geräte und die Brillen in
der Auslage. Lieferschwierigkeiten der
Hersteller sowie teils abenteuerliche
Wege bei der Beschaffung von Masken
und Desinfektionsmitteln waren weitere
Herausforderungen abseits der gewohn-
ten Routine.

Trotz aller Widrigkeiten blickt Nata-
scha Renner positiv in die Zukunft: „Eine
gewisse Normalität zeichnet sich am
Horizont ab. Ich nehme aus der Krise vor
allem die positiven Aspekte für mich mit.
Das sind zum einen der Zusammenhalt
sowie die hohe Motivation und Flexibili-
tät innerhalb meines Teams. Und auf der
anderen Seite die Treue, das Verständnis
und die Geduld seitens der Brinkumer
Xoptik-Kunden. Ich hoffe, dass uns die-
ses ausgeprägte Wir-Gefühl noch lange
erhalten bleibt.“

Corona hat wohl vor
kaum einer Branche Halt
gemacht.

Marko Kleinert. Foto: MK-Archiv

&

VERKAUF GEPLANT?
Wenn Sie Ihr Haus oder Ihre Wohnung schnell und zu einem guten Preis

verkaufen wollen – sprechen Sie mit uns!
Seit vielen Jahren erfolgreich in Stuhr!

Jürgen Oestmann & Thomas Ahrens
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IM INTERVIEW

„Kaufen Sie vor Ort ein“
Die Corona-Krise bestimmt derzeit das

wirtschaftliche Geschehen auf der
ganzen Welt. Im Interview spricht

der 1. Vorsitzende der BIG, Lars Gudat, über
die bisherigen Auswirkungen und mögliche
weitere Folgen für Brinkumer Unternehmen.

Herr Gudat, die Corona-Krise hat uns
in den vergangenen Wochen ja nicht
nur gesundheitlich vor große Her-
ausforderungen gestellt, sondern
auch die wirtschaftlichen Folgen
waren erheblich. Auch viele Unter-
nehmen aus der BIG sind betroffen.
Wie war zuletzt die Stimmung in den
einzelnen Betrieben?
Lars Gudat: Die Stimmung war und ist
höchst unterschiedlich: Von nackter Exis-
tenznot bis zu Firmen, die entweder von
den Schließungen nicht betroffen waren
und deshalb wenig bis keine Umsatz-
einbrüche hatten, zu solchen, die sich
sehr schnell mit
ihrem Angebot
anpassen konn-
ten. Insgesamt
eine schwierige
Lage.

Nach und nach sollen die Beschrän-
kungen nun wieder gelockert wer-
den und nach und nach dürfen auch
immer mehr Geschäfte aufmachen.
Wie denken Sie werden die Folgen
der Corona-Krise bei den Unterneh-

men aussehen? Viele müssen ja nach
wie vor mit Beschränkungen rech-

nen? Und wie
denken Sie wird
sich das Ein-
kaufsverhalten
der Kunden ent-
wickeln?

Die Folgen der Krise sind überhaupt
nicht absehbar. Ich gehe davon aus, dass
sich das Kaufverhalten der Kunden erst-
mal verändern wird dahingehend, dass
nicht notwendige Investitionen erstmal
verschoben werden. So kommen wir
natürlich in einen Teufelskreis, weil die

staatlichen Unterstützungen das nicht
voll auffangen werden können. Wenn
dies so passiert, was ich wirklich nicht
hoffe, befürchte ich noch eine Kündi-
gungs- und Insolvenzwelle.

Das Einkaufsverhalten wird sich kurz-
fristig leider dahingehend verschieben,
dass Online-Angebote und Lieferdienste
vermehrt angenommen werden. Hier
appelliere ich an die Einwohner: Kaufen
Sie trotzdem vor Ort ein. Es gibt sehr viele

Angebote von lokalen Firmen,
die liefern oder per Post ver-
senden. Kaufen Sie nicht bei
riesigen ausländischen Anbie-
tern, die wenig bis keine Steu-
ern in Deutschland zahlen.

Um schwerwiegende
finanzielle Folgen oder
sogar Geschäftspleiten
abzuwenden, haben die
Bundesregierungen und
Landesregierung bekannt-
lich verschiedene Förder-
programme auf die Beine
gestellt. Haben Sie mitbe-
kommen, wie diese unter
den Brinkumer Betrieben
genutzt worden sind? Und
war die Hilfe Ihrer Meinung
nach schnell und unkompli-
ziert zu bekommen?

Die Stimmung war
und ist höchst unterschiedlich.

Ein Opfer der Corona-Krise: Die Brinkumer
Oldtimer-Show musste abgesagt werden.

Foto: MK-Archiv
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Lars Gudat rechnet auf-
grund der Corona-Krise
mit mittel- und langfris-
tigen Folgen für die Wirt-
schaft.

Foto: MK-Archiv

Lars Gudat: Die Auszahlungen dauern mei-
nes Erachtens zu lange. Der Rest funktioniert ganz
gut.

Inwieweit kann die BIG ihre Mitglieder bei der Bewäl-
tigung der Krise unterstützen?
Wir bieten allen Mitgliedern an, über unsere Homepage oder
gebündelt auch über den Email-Verteiler über Angebote in
der Krise zu informieren. Weiterhin hat es ein Webinar gege-
ben gemeinsam mit der Wirtschaftsförderung der Gemeinde
Stuhr und den anderen Stuhrer Interessengemeinschaf-
ten zum Kurzarbeitergeld. Einfluss auf die Politik bezüglich
irgendwelcher Auszahlungsverbesserungen haben wir nicht.

Auch die fest im BIG-
Kalender verankerte
O l d t i m e r - S h o w
musste in diesem
Jahr abgesagt wer-
den. Welche Folgen
hatte die Absage für
die BIG?

Das ist äußerst bedauerlich. Monatelange Arbeit des Teams
waren vergebens. Es ist das erste Mal, dass die Oldtimer-
Show ausfallen muss. Alle sind sehr enttäuscht, aber solche
Veranstaltungen sind nun mal untersagt. Und das
halte ich auch für richtig.

Die zweite große Veranstal-
tung der BIG ist ja immer
der Schweinemarkt im
Herbst. Wie zuversichtlich
sind Sie, dass dieser in
diesem Jahr noch stattfin-
den kann?
Ich persönlich befürchte, dass
der nicht stattfinden kann, aber da müssen wir die weitere
Entwicklung abwarten. Für eine Absage ist es zu früh. Die
Hoffnung stirbt auch hier zuletzt.

Haben Sie eine persönliche Einschätzung, wie lange
wir uns noch mit dem Corona-Virus und seinen
unschönen Begleiterscheinungen beschäftigen
müssen?
Das wird leider noch längere Zeit in Anspruch nehmen. Wir
sehen ja, wie schlecht wir insgesamt vorbereitet waren auf
diese Krise. Jetzt wird teilweise übereilt und übertrieben
agiert. Die mittel- bis langfristigen Auswirkungen auf die
Wirtschaft und damit auch auf die Arbeitnehmer und
Familien möchte ich mir gar nicht ausmalen.

Vielen Dank für das Gespräch.

Die Fragen stellte Christian Goldmann.

Wir waren insgesamt
schlecht auf die Krise
vorbereitet.
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A ls Wirtschaftsförderer in Stuhr erlebt
Lothar Wimmelmeier wie kaum ein
anderer in der Gemeinde, welche Aus-

wirkungen die Corona-Krise auf die hiesige
Wirtschaft hat. Im Interview schildert er

seine Eindrücke.

Herr Wimmelmeier, wie schwer
hat die Corona-Krise die Stuhrer
Unternehmen bisher getroffen?
Die Corona-Krise beeinflusst auch
die Stuhrer Wirtschaft erheblich.

Eine Betroffenheit spüren wir in allen
Bereichen der Wirtschaft – aber sie ist

ganz unterschiedlich ausgeprägt. Beson-
ders hart hat es all diejenigen getroffen,

deren Umsatz wie zum Beispiel im Gastgewerbe
oder im Bereich der Kultur- und Kreativwirtschaft seit

Beginn der Krise mehr oder weniger komplett weggefallen
ist. Die Liste der Unternehmen ist da sehr lang.

Wie das von Ihnen gemeinsam mit den Werbegemeinschaften
veranstaltete Webinar am 31. März zum Thema Hilfe in Corona-
Zeiten und das große Interesse daran zeigte, ist das Bedürfnis
an Fördergeld und anderweitiger finanzieller Unterstützung bei
den Unternehmen groß. Wie sind Ihrer Meinung nach die bishe-
rigen Hilfen angelaufen? Und was hätte besser laufen können?
Die NBank hat direkt nach der Freischaltung der Antragsunterlagen am
25. März innerhalb kürzester Zeit eine sehr große Anzahl von Anträgen
auf die Corona-Soforthilfe erhalten. Nach technischen Anlaufschwierig-
keiten wurde das Verfahren umgestellt. Mittlerweile habe ich die Rück-
meldung von diversen Stuhrer Unternehmen, dass deren Anträge positiv
beschieden und die Zuschüsse bereits ausbezahlt wurden. Leider trifft
das aber nicht auf alle Stuhrer Unternehmen zu, die einen Zuschussan-
trag gestellt haben. Noch immer warten einige auf das dringend benö-
tigte Geld. Ich hätte mir gewünscht, dass man die Serverprobleme in der

Startphase schneller behoben hätte. Das hat leider zu vielen Irritationen
und Nachfragen geführt. Es wäre sicher auch nicht schlecht gewesen,
wenn die Antragsteller eine Eingangsbestätigung erhalten hätten. Viele
Antragsteller wussten nicht, ob der Antrag überhaupt angekommen ist
und haben dann die Formulare mehrere Male versendet. Das alles führt
zu mehr Arbeit bei der NBank und in Folge zu einer verzögerten Bear-
beitung.

Wie denken Sie wird es in den kommenden Monaten für die Stuh-
rer Unternehmen weitergehen? Rechnen Sie schon mit einer bal-
digen Erholung der Wirtschaft oder werden weitere staatliche
Förderungen notwendig sein?
Zwischenzeitlich wurde eine breite Palette von Hilfsangeboten von der
NBank, der KFW Bank, der Agentur für Arbeit, den Sozialversiche-
rungsträgern und anderen auf den Weg gebracht. Die Hilfen werden
von vielen Unternehmen aktiv genutzt und können dazu beitragen, ent-
standene Engpässe abzufedern und Probleme zu lösen. Entscheidend
wird die Frage sein, ob die jetzt eingeleiteten ersten Schritte zurück in
ein „Stück Normalität“ nachhaltig aufrecht erhalten werden können,
um dann sukzessiv weiter ausgedehnt zu werden, um uns damit eine
möglichst baldige Rückkehr in den Alltag zu gewähren. Sollte dies der
Fall sein, was ich hoffe, könnte die Wirtschaft langsam wieder in einen
Normalmodus umschalten.

Unabhängig davon wird es aber aus meiner Sicht noch längere Zeit
dauern, bis wir wieder von „echter Normalität“ sprechen können. Ob eine
zusätzliche staatliche Förderung notwendig sein wird, hängt entscheidend
von den weiteren Entwicklungen und dem Gesamtzeitraum der Krise ab.
Eine finale Aussage dazu kann ich heute noch nicht treffen.

Was bedeutet die Corona-Krise für Sie als Wirtschaftsförderer
der Gemeinde Stuhr persönlich?
Eine Krise in dieser Art habe ich noch nicht erlebt und ehrlich gesagt,
ich hätte mir das auch in diesem Ausmaß nicht vorstellen können. Mit
großer Betroffenheit erlebe ich nach wie vor die existenziellen Prob-
leme, in denen sich viele Soloselbstständige, kleine aber auch größere
Unternehmen aus den besonders betroffenen Branchen befinden. Es

ist schon traurig zu sehen, wie
Menschen, die lange hart dafür
gearbeitet haben, ein Unterneh-
men aufzubauen, in echte Exis-
tenznöte geraten. Ich hoffe, dass
die staatliche Unterstützung dazu
beiträgt, das Schlimmste zu ver-
hindern. Aber es gibt auch Positi-
ves zu berichten. Die Krise zeigt,
dass es nicht wenige Unternehmer
gibt, die ganz kreativ geworden
sind und sich schnell auf die neue
Marktsituation eingestellt haben.
So haben auch Stuhrer Unterneh-
men neue Produkte und Dienst-
leistungen kreiert. Das hat mich
beeindruckt, gibt Mut und macht
Hoffnung.

Die Fragen stellte
Christian Goldmann.

Lothar Wimmelmeier.
Foto: Eike

Nienaber

„Eine Krise dieser Art
habe ich noch nicht erlebt“

Öffnungszeiten:
Montag – Donnerstag
9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr.
Freitags ist das Büro geschlossen.

Meisenweg 1 · 28816 Stuhr-Bremen · 0421-80 67 77 · www.hoehl-leuchten.de

Lichtberatung, Planung & Vertrieb

Bremer Straße

Werner Höhl
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Kontaktlos und sicher

An der Kasse mit dem Smartphone
kontaktlos bezahlen? Das ermöglicht
die Volksbank eG, Syke ab sofort

ihren Mitgliedern und Kunden. Hierzu haben
die deutschen Volksbanken und Raiffeisen-
banken sämtliche ihrer Kartenprodukte, also
die girocard sowie die Mastercard und Visa-
Karte, in der VR-BankingApp digitalisiert.
„Die Nutzung des Smartphones gehört für
viele Verbraucher zum Alltag. Wir freuen uns,
unseren Mitgliedern und Kunden das Bezah-
len auch über dieses Medium zu ermöglichen
und erweitern damit das Portfolio der Bezahl-
möglichkeiten um innovative Lösungen“, so
Susanne Schröder, Filialleiterin in Stuhr.

Zum Bezahlen hält man einfach das Smart-
phone an das Terminal an der Kasse. So lässt
sich bei vielen Händlern auch mal nebenbei
schnell etwas einkaufen, selbst wenn man
gerade weder Bargeld noch physische Karten
bei sich führt. Häufig wird die Möglichkeit,
kontaktlos zu bezahlen, für kleine Einkäufe
genutzt. Beträge unter 50 Euro können auch
mobil ohne PIN oder Unterschrift bezahlt

werden; ab 50 Euro ist die Zahlung in der
Regel per PIN zu legitimieren. Einen beson-
ders unkomplizierten Bezahlvorgang führt
man mit der ExpressZahlung aus: Nach dem
Aktivieren dieser Funktion in der zur VR-Ban-
kingApp gehörenden App „Digitale Karten“
muss der Anwender lediglich das Display sei-
nes Smartphones einschalten und das Gerät
mit seiner Rückseite an das Terminal halten.
Für die Bezahlung wird zuvor eine Karte aus-
gewählt, die dann standardgemäß Verwen-
dung findet. Selbstverständlich kann man
statt der ExpressZahlung auch aus der App
„Digitale Karten“ heraus bezahlen.

Auch die digitalen Karten erfüllen die
bewährt hohen Sicherheitsstandards der
Genossenschaftlichen FinanzGruppe. Die
digitale girocard wird in einem geschlosse-
nen, abgesicherten Server im Bankenumfeld
hinterlegt.

Die Akzeptanz im Handel für das mobile
Bezahlen mit dem Smartphone hält derzeit
bundesweit Einzug bei immer mehr Händ-
lern. So werden kontaktlose girocards inzwi-

schen an mehr als jedem zweiten der rund
800.000 Bezahlterminals im deutschen Han-
del akzeptiert. Aktuell können ausschließlich
Mitglieder und Kunden, die ein Android-
Smartphones besitzen, das mobile Bezahlen
verwenden. Für Volksbank-Kunden, die iPho-
nes nutzen, wird aktuell an der Einbindung
von Apple Pay gearbeitet. //vk

Wer genauer wissen
möchte, wie sicher,

einfach und praktisch
der Bezahlvorgang
im Handel mit den

digitalen Karten im
Smartphone ist, kann
sich an die Beraterin-
nen und Berater der
Volksbank eG, Syke

telefonisch unter
04241 85 85 8 wen-

den oder sich unter
www.volksbank-syke.de/

mobil-bezahlen informieren.

Die Volksbank eG, Syke ermöglicht ihren Kunden das Bezahlen per Smartphone

ANZEIGE
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Riesige Nachfrage
nach Webinar
Von Christian Goldmann

Der Stuhrer Wirtschaftsförderer
Lothar Wimmelmeier hat dieser
Tage aufgrund der Corona-Krise

alle Hände voll zu tun, und die Telefone
standen und stehen bei ihm derzeit nicht
still. „Mich erreichten sehr viele Anrufe
besorgter Gewerbetreibender mit unter-
schiedlichsten Fragen.“ Nicht selten ging
es dabei um die verschiedenen Förder-
programme und -richtlinien für die in ihrer
Existenz bedrohten Unternehmen. Zusam-
men mit den Werbegemeinschaften Brin-
kumer Interessen Gemeinschaft (BIG), Inte-
ressengemeinschaft Stuhrer Unternehmen
(ISU) und UnternehmerInnenForum (UFO)
veranstaltete die Gemeinde Stuhr darauf-
hin am 31. März ein Webinar, das sich mit
dem Thema „Hilfen in Zeiten der Corona“
beschäftigte.

Dieses Webinar war in dieser Form
Neuland, aber aufgrund der aktuellen Ver-
sammlungsbeschränkungen nicht anders
möglich. Interessenten mussten sich vorab
für das Webinar anmelden und konnten
sich anschließend über einen zugesandten
Link anmelden. Zudem waren sie aufge-
fordert, Fragen zum Thema im Vorfeld zu
übermitteln. Am Tag selbst fand das Webi-
nar großen Anklang. Zu Spitzenzeiten

hatten sich knapp 140 Gewerbetreibende
eingeloggt.

Im Mittelpunkt des Webinars lieferte
Martin Bartölke, Bereichsleiter Beratung
bei der Investitions- und Förderbank

N i e d e r s a c h s e n
(NBank), wichtige
Informationen rund
um die Fördermög-
lichkeiten. Zum
einen ging es um
die Summen, die
einzelnen Betrie-
ben zustünden,
zum anderen ging
es aber auch um
die Antragsstellung
selbst, die in der
Vergangenheit oft
vie

gelöst hatte. „Bei
uns sind 10.000 E-Mails
eingegangen“, erklärte Bartölke dazu.
Und das Kundenportal sei überlastet
gewesen und sei mit der Flut an Anfragen
nicht gut zurechtgekommen. Inzwischen,
so der Bankberater weiter, habe die
NBANK aber Unterstützung von Volks-
wagen mit einem Server erhalten, sodass
die Abläufe jetzt reibungsloser ablaufen
würden. Ferner gab Bartölke praktische
Tipps an die Betroffenen: „Den PDF-
Antrag herunterladen, auf dem Desktop
speichern und als Anhang per Mail an uns
senden.“ Bartölke erklärte, jedes Unter-
nehmen sei berechtigt einen Antrag zu
stellen, das mehr Kosten als Einnahmen
verzeichne. Und das für die Zeiträume
März bis Mai oder April bis Juni. Bis zum

.

Fachmann des
Webinars: Martin
Bartölke.

Screenshot: Andreas Hapke

ergangenheit oft
ele Probleme aus-

März bis Mai oder April bis Juni. Bis zu
31. Mai müssten die Anträge vorliegen

• Blockhausbau
• Holzrahmenbau
• Innen- und
Dachausbau

• Carports
• Zäune
• Überdachungen
• Erker
• Fenster
• Türen
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Komplettservice
Fapco Gabelstapler

Lars Prote ist Geschäftsführer bei
Fapco Gabelstapler in Brinkum.

Fotos: vd

Von Ulf Kaack

Vor acht Jahren hob Lars Prote sein
Unternehmen Fapco Gabelstapler
am Standort Groß Mackenstedt aus

der Taufe. Seitdem agiert er zusammen mit
seinen Mitarbeitern erfolgreich in seiner
Branche und gehört seit kurzem der BIG an.

Komplettservice rund um Gabelstapler
und Lagertechnik – so lassen sich die Akti-
vitäten der Fapco kompakt auf den Punkt
bringen. Entsprechend breit ist man hier
aufgestellt, denn die kleinen Nutzfahr-
zeuge für Logistik und Industrie sind vielfäl-
tig in ihren Anwendungsmöglichkeiten und
technisch anspruchsvoll.

„Wir sind Vertragshändler von BYD, des
weltweit führenden Anbieters von Lithium
Eisenphosphat betriebenen Gabelstap-
lern und ein innovativer Branchenriese in
Sachen Akku- und Batterietechnik“, erklärt
Lars Prote, Geschäftsführer der Fapco
Gabelstapler GmbH. „Vom Handgabelhub-
wagen bis zu großen Gabelstaplern mit
einer Hubhöhe von elf Metern und einer
Tragkraft von acht Tonnen gibt es bei uns
das gesamte BYD-Programm.“

Neben verschiedenen Anbaugeräten fin-
den Kaufinteressenten bei Fapco ein umfangreiches Angebot von
gebrauchten Gabelstaplern. Nicht nur Fahrzeuge von BYD, sondern
auch renommierte Marken wie Linde, STILL oder Jungheinrich.
„Wer nicht ständig ein Hub- und Stapelfahrzeug benötigt, der kann
es auch für einen begrenzten Zeitraum mieten“, sagt Lars Prote.

Die technischen Mitarbeiter arbeiten in der hochmodernen Werk-
statt, nehmen Wartungs- und Reparaturarbeiten vor. Lars Prote:
„Selbstverständlich führen wir unseren Service in allen Bereichen
auch direkt beim Kunden durch. Wir bieten außerdem den Reifenser-
vice für sämtliche Gabelstaplerfabrikate mobil an. Unsere Mitarbeiter
verfügen über umfangreiche Qualifikationen auf diesen Gebieten.
Ebenso bei den verschiedenen Antriebstechniken – elektrisch, Die-
sel oder Treibgas – und bei der komplexen Hydraulik der Hubwerke.
Regelmäßig führen wir außerdem die vorgeschriebenen Sicherheits-
und Tüv-Prüfungen (UVV) an den Gabelstaplern und Ladegeräten,
direkt beim Kunden oder auch in unserer Werkstatt, durch.“

www. fapco-gabelstapler.de

WASWerner Automobil-Service GmbH 24h Hotline 0421 807670
Hauptstr. 20-22, 28816 Stuhr-Seckenhausen, Tel. 0421 807670, stuhr@wernerautomobile.de

Wir sind für Sie da!

www.werner-holding.de

Servicestützpunkt für

WERKSTATT

www.futw.de
MEHR ALS SIE ERWARTEN

AKTIONS-ANGEBOT
Bis 30. Juni 2020

Wir schenken Ihnen klaren Durchblick

+

Zu jedem Fensterkauf* GRATIS!
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Fenster & Türen Welt
GmbH & Co. KG
Im Meer 2 I 28816 Stuhr
Telefon 04206.44620-0
E-Mail info@futw.de

Made in Germ
any

Kärcher Akku-
Fenstersauger-Set
Im Wert von 79 €

INDIVIDUELLE FACHBERATUNG
IN UNSERER 650 M2 GROSSEN AUSSTELLUNG
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Praxisklinik Brinkum – eine
Bereicherung für die Region
Von Ulf Kaack

Nicht nur unter den Aspekten
Gesundheit und Medizin ist die
im Sommer vergangenen Jahres

an den Start gegangene Praxisklinik Brin-
kum ein Gewinn für die gesamte Region.
Auch der Lebens- und Wirtschaftsraum
Brinkum erfährt durch ihre Präsenz eine
nachhaltige Aufwertung. Klar, dass sich
das medizinische Kompetenzzentrum
auch der BIG angeschlossen hat.

Ihren Standort an der Bremer Straße
haben die Gesundheitsprofis ideal
gewählt: Das Klinik-Gebäude fällt
großzügig dimensioniert aus, Behand-
lungsräume und Technik entsprechen
modernstem Standard. Fünf langjährig
erfahrene Fachärzte behandeln unter
einem Dach und auf zwei jeweils 600
Quadratmeter großen Etagen. Sie ope-
rieren ambulant und stationär mit einem
ganzheitlichen Ansatz. Der Unterschied
zu einem konventionellen Krankenhaus

begründet sich in der Tatsache, dass sich
das Team in Brinkum nach einem opera-
tiven Eingriff auch um die Folgebehand-
lung, die Nachsorge, kümmert.

„Im Erdgeschoss befinden sich der
Empfangsbereich, Wartezimmer und
-zonen, Gips- und Röntgenraum sowie
mehrere Behandlungszimmer, darunter
ein spezielles für proktologische Unter-
suchungen“, erklärt Dr. Tobias Brockmöl-
ler bei einem Gang durch die Praxisklinik.
„Unsere beiden Operationssäle haben
wir im ersten Stock platziert. Sie sind
mit hochmodernen Geräten ausgestat-
tet. Hinzu kommen hier Umkleidekabi-
nen, ein Aufwachraum, die Küche sowie
der Bereich für unsere rund um die Uhr
anwesenden Pflegekräfte. Und natürlich
die vier großen, lichtdurchfluteten Pati-
entenzimmer, die allesamt einzeln belegt
werden und über ein eigenes Bad mit
begehbarer Dusche verfügen.“

Das Leistungsspektrum der Praxis-
klinik ist umfassend: Es reicht von der

klassischen Chirurgie, der Unfall- und
Viszeralchirurgie bis hin zur speziellen
Hand- und Plastischen Chirurgie, schließt
dabei orthopädische Behandlungen, Kin-
derorthopädie, Osteoporose-Therapien
und Sportmedizin sowie die Versorgung
nach Schul- und Arbeitsunfällen mit ein.
Zum Portfolio gehören neben der klas-
sischen Schulmedizin auch etablierte
Verfahren wie Akupunktur, Chirothera-
pie oder Stoßwellentherapie, außerdem
Beratungen rund um das Thema Ernäh-
rung.

„Unsere Praxisklinik ist in ihrer Aus-
gestaltung und Arbeitsweise hier im
Nordwesten Deutschlands einzigartig“,
sagt Dr. Tobias Brockmöller stolz auch
im Namen seiner Kollegen. „Praktisch
vom ersten Arbeitstag an sind wir von
den Patienten und den überweisenden
niedergelassenen Ärzten hervorragend
angenommen worden. Über einen Man-
gel an Zuspruch kann sich unser Team
wahrlich nicht beklagen.“

Die Praxisklinik bietet ein umfassen-
des Angebot an Gesundheitsleistun-
gen. Fotos: vd
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Spannende Spiele und
kreatives Kunsthandwerk
Von Ulf Kaack

Noch ganz neu in Brinkum ist das
Spiele- und Kreativcafé Logithek
in der Bahnhofstraße 26. Der Bei-

tritt zur BIG war für das Betreiberehepaar
Miriam und Peter Gesell natürlich Ehren-
sache, andererseits ein absolut sinnvoller
Schritt und ein Bekenntnis zum Standort.

Unbestritten, die Logithek ist ein ech-
ter Farbtupfer in Brinkums City. Dabei
lässt es sich mit einem Satz gar nicht auf
den Punkt bringen, was darin passiert.
„Wir sind ein Treffpunkt für kreative und
spielbegeisterte Menschen“, lacht Miriam
Gesell. „Inhaltlich spielt sich das auf ver-
schiedenen Ebenen ab.“

Die Logithek basiert auf zwei Standbei-
nen. Da ist zum einen das Spiele- und Kre-
ativcafé, in dem sich Menschen aller Gene-
rationen treffen, um sich in entspannter
Atmosphäre verschiedenen Brett- und
Kartenspielen zu widmen. Peter Gesell:
„Ganz gleich, ob unsere Gäste als Gruppe
oder allein kommen – wir kümmern uns
darum, dass jeder Besucher Mitspieler
findet und schlagen die passenden Spiele
gerne vor. Mehrere Hundert Spiele stehen
zur Auswahl, deren Regeln auf Wunsch
zu Beginn erklärt werden.“

An zwei Wochenenden sowie jeden
ersten und letzten Mittwoch im Monat
hat das Spiele- und Kreativcafé geöff-
net, außerdem wird einmal monatlich
an einem Freitag ein spezieller
Themenabend veranstaltet.
Und wer sich beim Spielen ver-
ausgabt, der kann sich mit Kaf-
fee und Kuchen, Snacks und
Suppen wieder stärken.

„Man sollte meinen, dass
das Daddeln am Computer und
mit dem Handy die konventio-
nellen Gesellschaftsspiele in
die Nische drängt – doch das
Gegenteil ist der Fall, beides
beflügelt sich gegenseitig“,
weiß Experte Peter Gesell. „Die
Brettspiel-Szene ist in Deutsch-
land riesengroß und äußerst
aktiv. Das Angebot der Spie-
leautoren und Verlage wächst
von Jahr zu Jahr. Die Qualität

wird stetig gesteigert und es gibt sogar
deutschlandweite Meisterschaften.“

Die zweite Säule der Logithek ist der
Kreativbereich. Miriam Gesell ist eine
Expertin in der Maltechnik Encaustic, die
auf Bienenwachs basiert. Sie bietet dazu
Kurse und Workshops an, verkauft im
Ladengeschäft die dazu erforderlichen
Materialien. Hier bieten außerdem rund
ein Dutzend Kunsthandwerker aus der
Region ihre Arbeiten an.

„Wie vermieten gezielt Verkaufsflä-
chen für einen begrenzten Zeitraum und
verfügen so über ein permanent wech-
selndes und buntes Sortiment“, freut sich

Miriam Gesell über die Vielfalt. „Momen-
tan bieten wir Schmuck, Accessoires und
Geschenkartikel an, außerdem kunstvolle
Textilarbeiten und Kinderkleidung. Neue
Interessenten an einer Regalfachvermie-
tung können sich gerne melden. Ferner
können die Räumlichkeiten der Logithek
auch für Veranstaltungen – Schulungen
oder Lesungen beispielsweise – gebucht
werden.“

Info und Kontakt: www. logithek.de

Im neuen Spiele- und Kreativcafé bieten auch
Kunsthandwerker ihre Arbeiten an. Foto: vd

Bremer Straße 2, 28816 Stuhr-Brinkum, Tel.: 0421 898990, Fax: 8989949
info@recht-stuhr.de, www.recht-stuhr.de
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Kinospaß im Auto
Von Christian Goldmann

Eigentlich sind Autokinos ein Relikt aus längst vergange-
nen Zeiten. Während der Corona-Krise erleben sie aber
eine kleine Renaissance. Der Grund dafür liegt auf der

Hand: Im Gegensatz zu konventionellen Kinos können sich die
verschiedenen Besucher im Autokino nicht zu nahe kommen
und mit dem Virus anstecken. Seit Ende April ist auch Brinkum
Standort eines temporären Autokinos.

Die Idee, in der Region ein Autokino zu realisieren, hatten
die verantwortlichen Organisatoren schon weit vor der Corona-
Krise, und ursprünglich sollte erst im Juli oder August gestartet
werden. Doch dann änderte sich alles, und so kam schon jetzt
der geeignete Zeitpunkt, das Autokino zu eröffnen. „Die Leute
wollen einfach raus“, sagt Alexander Thye zur Begründung.
Thye ist Geschäftsführer der Firma Moviescreeens Rental. Das
Unternehmen besitzt verschiedene aufblasbare Leinwände,
die sich ähnlich wie eine Hüpfburg zügig errichten lassen. Das
Modell in Brinkum hat eine Größe von 20 mal 10 Metern.

Weitere Partner sind das Cinespace Multiplex-Kino aus
Bremen, die BMÖ-Tankstelle aus Brinkum, die Agentur Planet
Mutlu sowie das Unternehmen Union Kaffee. „Zum Überleben
reicht es nicht, aber wir wollen Präsenz zeigen“, sagte Bernd
Aurin, Geschäftsführer des Cinespace zu der Motivation seines
Betriebs, sich an dem Projekt zu beteiligen.

Das Interesse an dem Autokino war von Anfang groß. Es
herrschte eine regelrechter Ansturm auf die Tickets. Gezeigt
werden Klassiker und aktuelle Filme, die unterschiedlichste
Geschmäcker bedienen. Der Aufbau der Leinwand dauert laut
Thye nur 15 Minuten, und auch das Abbauen ist innerhalb kür-
zester Zeit erledigt.

Das Programm des Autokinos lässt sich online auf der Seite
www.cineplex.de/filmreihe/autokino/3174/bremen einsehen.
Über die Seite müssen auch die Karten gekauft werden. Ein
Ticketerwerb am Abend ist nicht möglich. Vor Ort werden die
Karten nur noch gescannt. Der Preis für ein Auto mit zwei Per-
sonen beträgt 24 Euro. Bei drei Personen liegt er bei 28 Euro,
bei vier Personen bei 32 Euro.

Der Ton wird über das Autoradio empfangen – über eine
Frequenz der Bundesnetzagentur. Eine Regelung auf dem Platz
sorgt dafür, dass die kleineren Autos vor den größeren Autos
platziert werden. Popcorn und andere Snacks lassen sich über
einen Drive-In kaufen. Wer möchte, der kann aber auch Essen
selbst mitbringen.

Zu finden ist das Autokino in Brinkum-Nord hinter der BMÖ-Tankstelle. Foto: Christian Goldmann

• Fenster, Türen, Rollläden, Innentüren
aus deutscher Herstellung

• Fenster- und Türensicherung
gelistet bei dem Landeskriminalamt Niedersachsen

• Parkett, Laminat und Vinyl der Firma Haro
• Glasarbeiten / Plissees / Insektenschutz
• Exclusive Massivholzmöbel, Tische und Arbeitsplatten
• Möbel- & Küchen-Neuware
Um-, Ab- und Aufbau gebrauchter Küchen

• Gern auch Kleinaufträge
Besuchen Sie unsereAusstellungin Seckenhausen,Delmenhorster Str. 45

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Michael Hoffmann

Tel. 04 21-8 97 29 41 o. 01 71-1 98 23 29
www.hoffmann-der-tischler.de

Tischler-
arbeiten

Neu: Jetzt mit Dachdecker-Meister
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Thriller, Krimis, historische Romane und auch etwas fürs Herz – wir haben
uns bemüht, eine bunte Auswahl zu treffen“, erzählt Daniela Gräf vom
Mehr-Generationen-Haus in Stuhr-Brinkum (MGH). Gemeint ist

die Bücherkiste, die seit Kurzem in der Einfahrt des Hauses steht.
Seit fünf Jahren gibt es im Begegnungscafé des MGHs die „Offene

Mediathek“. Hier findet man gespendete Bücher, Hörbücher, CDs und
Filme zum Tauschen, Ausleihen oder einfach zum Mitnehmen.

Bücher statt Sitzkissen

Wegen der Ansteckungsgefahr mit dem Corana-Virus
hat das Haus im Moment bis auf Weiteres geschlossen.
„Aber gerade diese entschleunigte Zeit kann so wun-
derbar zum Schmökern genutzt werden“, so Gräf. „Des-
halb haben wir unsere Sitzkissen-Kiste umfunktioniert
zur ‚Offenen Bücherkiste‘ – obwohl sie natürlich einen
Deckel hat.“ Weit über 100 Bücher, auch englische Literatur, stünden nun
für interessierte Leser zum Mitnehmen bereit. „Und versprochen: Es ist kein
Simmel oder Konsalik dabei. Da wir gut mit Literatur ausgestattet sind, ist
es nicht nötig, die Bücher zurückzubringen oder ein anderes dazulassen. Sie
können auch gerne einfach behalten werden.“

Das Mehr-Generationen-Haus befindet sich an der Bremer Straße 9.
Die Bücherkiste steht rechts in der Einfahrt am Tor zwischen MGH
und Waldeckscher Apotheke. //vd

Lesevergnügen
zum Mitnehmen

Daniela Gräf hat für Brinkumer
Leseratten eine echte Kiste
zum Schmökern vor dem Mehr-
Generationen-Haus bereit-
gestellt. Foto: vd

www.mgh-stuhr.de

WASWerner Automobil-Service GmbH 24h Hotline 0421 807670
Hauptstr. 20-22, 28816 Stuhr-Seckenhausen, Tel. 0421 807670, stuhr@wernerautomobile.de

Wir sind für Sie da!

www.werner-holding.de

Servicestützpunkt für

WERKSTATT

Lösung des Rätsels von Seite 14
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NEU IN DER BIG

Lars Düser verhilft zum
günstigen Energievertrag
Von Ulf Kaack

Für den viel zitierten Otto Normalverbraucher erscheinen die
Tarife der Energielieferanten nicht selten wie ein undurch-
dringbarer Dschungel. Den totalen Überblick hat hingegen

Energievermittler Lars Düser. Seit 2013 betreut und berät er seine
Kunden, seit 2018 in seiner Agentur in der Delmenhorster Str. 36
an der Kreuzmeyer-Kreuzung. Und das tut das BIG-Neumitglied
kostenlos.

Die Preise für Strom und Gas sind ständig in Bewegung. Auf
und ab geht es, wobei der Durchschnittstrend unübersehbar nach
oben zeigt. Zwischen den Anbietern – knapp 1000 sind es in ganz
Deutschland – auf diesem seit zwei Jahrzehnten liberalisierten
Markt herrscht ein Verdrängungswettbewerb. Und davon kann
der Verbraucher erheblich profitieren. Wie das geht? Eine indivi-
duelle Beratung von Lars Düser fördert nach einer Analyse des Ist-
Zustandes üblicherweise erstaunliche Einsparpotentiale zutage.

„Üblicherweise sind neu abgeschlossene Lieferverträge der
Energieanbieter in den erst zwölf bis 24 Monaten sehr günstig
für den Abnehmer, letztendlich ein Schnäppchenköder“, weiß
der Experte aus langjähriger Berufserfahrung. „Später verlängern
sich die Verträge automatisch, wenn nicht widersprochen wird.
Dann steigen die Preise saftig an. Aus Unkenntnis, teilweise aus
Bequemlichkeit, Gewohnheit oder Hemmungen vor dem Papier-
kram verzichten die Verbraucher häufig auf einen Anbieterwech-
sel und verbrennen praktisch bares Geld.“

Hier setzt die für seine Kunden kos-
tenlose Dienstleistung von Lars Düser
an: „Ich habe permanent die Tarife von
rund 70 Energieversorgern im Visier.
Aus diesem für mich transparenten
Pool wähle ich die für meine Kunden
jeweils optimalen Angebote aus, indivi-
duell analysiert und verglichen hinsicht-
lich ihres Preis-Leistungsverhältnisses.“

Private und gewerbliche Kunden
aus der Region, zum Teil aus ganz
Deutschland, schätzen die Arbeit von
Lars Düser. Er berät sie zu Hause oder
im Unternehmen, verhilft ihnen mit
minimalem Aufwand zu teils immen-
sen finanziellen Einsparungen, nimmt
ihnen die lästigen administrativen

Arbeiten ab und erläutert die oftmals komplexen Abrechnungs-
verfahren. „Sämtliche Verträge liegen bei mir unter Termin und
werden rechtzeitig vor dem Verstreichen ihrer Kündigungsfrist
erneut bewertet“, sagt Lars Düser. „Meistens bietet sich dann der
Wechsel zu einem deutlich günstigeren Energielieferanten an. Für
meinen Kunden beschränkt sich der Aufwand in diesem Fall auf
wenig mehr als dessen Unterschrift auf dem Formular.“

www.larsdueser.de

Lars Düser. Foto: vd

VGH Vertretung
Marko Kleinert e.K.
Syker Str. 34 28816 Stuhr
Tel. 0421 80941410
www.vgh.de/marko.kleinert
kleinert@vgh.de

EErööfffnnuungg in Sttuuhhrr,,

HHeerthhaa--SSpponer-SSttrr. 11AA
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Vorstand: Lars Gudat (Vors.), Marco Kleinert, Rainer Troue

Stuhr-Brinkum, den ______________

Altenpflege
Hansa Seniorenzentren GmbH
Pflegezentrum Brinkum
Weyher Straße 162, Stuhr,
Tel. 0421-89773220

Senioren Wohnpark Weser GmbH
Haus am Brunnen
Weimarer Weg 18, Stuhr,
Tel. 0421-8985712

Apotheke
Linden-Apotheke
Nico Bödewig e.K.
Bassumer Straße 32, Stuhr,
Tel. 0421-807570

Waldecksche Apotheke
Stephanie Massolle
Bremer Straße 7, Stuhr,
Tel. 0421-895809

Architekt
Architekt BDA Bode
Jahnstraße 13, Stuhr
Tel. 0173-2185032

Arztpraxis
Praxisklinik Brinkum
Bremer Straße 79, Stuhr
Tel. 0421-4214280

Auto und Zubehör
Autohaus Heinrich Holtorf
Bremer Straße 47, Bassum,
Tel. 04241-93550

Autohaus Hinrichsen GmbH
Syker Straße 90, Stuhr,
Tel. 0421-809570

bruns & wassmann
GmbH & Co. KG
Bassumer Straße 33, Stuhr,
Tel. 0421-806770

Krügel Automobile GmbH
Carl-Zeiss-Straße 43/45, Stuhr,
Tel. 0421-596490

Mink GmbH Karosserie &
Lackier-Zentrum
Bremer Straße 57, Stuhr
Tel. 0421-808002

Rathkamp e.K.
Hannoversche Straße 29, Syke,
Tel. 04240-93030

WAS Werner
Automobil-Service GmbH
Hauptstraße 20–22, Stuhr,
Tel. 0421-807670

Banken und Sparkassen
Kreissparkasse Syke
Bremer Straße 2, Stuhr,
Tel. 0421-899040

Oldenburgische Landesbank AG
Blockener Straße 8, Stuhr,
Tel. 0421-5648810

Volksbank e.G.
Syker Straße 19–21, Stuhr,
Tel. 0421-806055

Bauen und Wohnen
Albert Leymann GmbH & Co.
Charlotte-Auerbach-Straße 12, Stuhr,
Tel. 04271-840

Böttcher Holzbau GmbH
Am Stuhrgraben 3, Stuhr,
Tel. 0421-890301

Fritz H.W. Meyer
Elektrotechnik GmbH
Rodendamm 39, Stuhr,
Tel. 0421-891937

Handwerkerdienstleistungen
Michael Hoffmann Bau- u.
Möbeltischler
Samlandstraße 1, Stuhr,
Tel. 0171-1982329

toom BauMarkt GmbH
Gottlieb-Daimler-Straße 6, Stuhr,
Tel. 0421-258430

Wagner Wohnen GmbH
Barrier Straße 33, Syke,
Tel. 04242-92100

Beleuchtungstechnik
Lichtpunkt Weyhe Systemlicht
GmbH
Rabenweg 65, Weyhe,
Tel. 04203-709297

Berufsbekleidung
Pflegebekleidung.de Endel GmbH
Bassumer Straße 12–14, Stuhr,
Tel. 0421-5091711

Bildung / Nachhilfe
Schülerhilfe Haberland & Hirsch
OHG
Syker Straße 40a, Stuhr,
Tel. 0421-51420105

Brandschutz
MORY Brandschutz Service
Tim Peter
Holunderstraße 1, Stuhr,
Tel. 0421-8060278

Bücher
Leporello Bücher in Brinkum
Bassumer Straße 103, Stuhr,
Tel. 0421-8091766

E-Mobilität
Die Halle
Betsbruchdamm 12, Stuhr,
Tel. 0176-22792847

EDV-Beratung
Wöhlke EDV-Beratung GmbH
Grützmacher Straße 4, Weyhe,
Tel. 04203-8027910

Einkaufszentrum
J.C. Grundstücksgesellschaft
Brinkum GmbH & Co. KG
Kap-Horn-Straße 18, Bremen,
Tel. 0421-6101240

Energievermittlung
Energievermittlung Lars Düser
Delmenhorster Straße 36, Stuhr,
Tel. 04221-4581886

Eventagentur
nika fun – Nk-Trading GmbH
Rodendamm 3, Stuhr,
Tel. 0421-2584190

Fahrzeugbau
Eggers Fahrzeugbau GmbH
Brunnenweg 3, Stuhr,
Tel. 0421-899090

Fitness
ef Fitness Verden GmbH
Feldstraße 2, Stuhr,
Tel. 0421-83998233

Fitnesspark Stuhr GmbH
Bremer Straße 73, Stuhr,
Tel. 0421-9896260

Forderungsmanagement
Inkasso Brockmeyer
Stuhrbaum 59, Stuhr,
Tel. 0421-565410

Fotografie
Harald Klapproth Dienstleistung
Beratung Fotostudio
Bahnhofstraße 21, Stuhr,
Tel. 0421-89827842

Fördermitglied
Wolfgang Arlt

Arne Budelmann

Regina Helms-Felderhoff

Manfred Hohenecker

Rainer Mewe

Heiner Rehr

Jürgen Schmidt

Michael Schult

Horst Peter Simon

Gabelstapler
FAPCO Gabelstapler GmbH
Mackenstedter Str. 3, Stuhr

Gartengestaltung
Horst Riedebusch – Garten- und
Landschaftsbau
Am Rövekamp 16, Stuhr

Gastronomie
Bremer Crêpes Manufaktur
Bruchstraße 41, Stuhr
Tel. 0173-8909054

Bremer Tor Gefken GmbH
Syker Straße 4, Stuhr,
Tel. 0421-806780

Five Seasons A1 Hotel GmbH
Moordeicher Landstraße 79, Stuhr,
Tel. 04206-4490

Hotel Restaurant
„Zum Hannoverschen Roß“
Syker Straße 32, Stuhr,
Tel. 0421-802121

Mehrtens Imbissbetriebe
Hörnstraße 3, Schwanewede,
Tel. 0178-2319736

Michi´s rollende Becksdose
Köhlerbruch 1a, Weyhe,
Tel. 0421-8784789

Nickelodeon
Bassumer Straße 17, Stuhr,
Tel. 0173-4367745

Restaurant Poseidon
Bahnhofstraße 22, Stuhr,
Tel. 0421-808800

Gesellschaftsspiele, Kreativworkshops

Logithek GbR
Bahnhofstraße 26, Stuhr
Tel. 0176-72352884

Gesundheit
AOK – Die Gesundheitskasse für
Niedersachsen – Regionaleinheit
Mittelweser
Holzmarkt 1–5, Verden,
Tel. 04231-89773103

Heilpädagogische Praxis mut.ich
Hombachstraße 74c, Weyhe,
Tel. 0421-4317936

Praxis für Vitametik
Weißdornstraße 3, Stuhr,
Tel. 0421-17538080

Großhandel
rff Rohr Flansch Fitting Handels
GmbH
Carl-Zeiss-Straße 21, Stuhr,
Tel. 0421-87710

Haarpflege
Gute Köpfe by Tanja
Bassumer Straße 2, Stuhr,
Tel. 0421-2008962

Heizung Bad Solar
Stahmann GmbH
Charlotte-Auerbach-Straße 6, Stuhr,
Tel. 0421-895686
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Homestaging
HSW Home Staging Weser
Astrid-Lindgren-Straße 11, Stuhr,
Tel. 04221-937223

Hörsysteme
Hilkenbach Hörwelten
Syker Straße 18, Stuhr,
Tel. 0421-2783530

Immobilien und Hausverwaltung
Axel Brauner Immobilien &
Verwaltung GmbH
Bremer Straße 13, Stuhr,
Tel. 0421-2007700

Oestmann & Ahrens Immobilien
GmbH
Studtriede 79, Stuhr, Tel. 0421-898850

Wessels Vermögensanlage GbR
Rodendamm 37, Stuhr
Tel. 0421-8783791

Ingenieurbüro
Gaida & Glüsenkamp GbR
Bremer Straße 13, Stuhr,
Tel. 0421-89827942

Internetdienstleistungen
Galeff Schmees Web-Engineering
Bergiusstraße 121, Bremen,
Tel. 0421-7901450

Kaufhaus
Marktkauf GmbH
Henleinstraße 1, Stuhr,
Tel. 0421-871510

Kosmetik
Körperharmonie – Mein
Kosmetik- und Gesundheitsstudio
Syker Straße 24/26, Stuhr,
Tel. 0421-43300394

RH Cosmetic Maren Bledau
Bahnhofsstraße 14, Stuhr,
Tel. 0421-891453

Kraftfahrzeug-Aufbauten
ASP Aufbau Service Poweleit &
Petersen GmbH
Rodendamm 46a, Stuhr,
Tel. 0421-80923555

Krankenpflege
Ambulante Krankenpflege
Diekena
Leester Straße 60, Weyhe,
Tel. 0421-8091755

Felicitas-Ambulante
Krankenpflege Inh. Ulrike
Schmutte
Karlstraße 1, Stuhr,
Tel. 0421-808080

Küchen
Küchen Hoffmann
Bassumer Straße 13, Stuhr,
Tel. 0421-891322

Küchentreff – Der Fachmarkt
GmbH
Carl-Zeiss-Straße 14, Stuhr,
Tel. 0421-6910770

Lebensmittel
Bäckerei & Konditorei
Brüne Meyer
Syker Straße 57, Stuhr,
Tel. 0421-891517

Friebel Wurst & Feinkost
GmbH & Co. KG
Schulstraße 95–97, Stuhr,
Tel. 04221-981190

Meisterbäcker Hansemann
GmbH & Co. KG
Hauptstraße 28, Stuhr,
Tel. 0421-890710

Mobile Diskothek
DJ Stephan Kohlmann
Am Hexendeich 20, Stuhr,
Tel. 0421-87848850

Mode
adidas AG
Bremer Straße 111, Stuhr,
Tel. 0421-8775446

Modehaus Bessmann
Carl-Zeiss-Straße 6, Stuhr,
Tel. 0421-86828

Meyer‘s Mode
Bassumer Straße 20–22, Stuhr,
Tel. 0421-802779

Nike Factory Store Bremen
Bremer Straße 109, Stuhr,
Tel. 0421-8400760

Ochtumpark Dr. Müllmann &
MiRo Grundstücksverwaltung
GmbH GbR
Eekenhöge 20, Bremen,
Tel. 0421-256515

s.Oliver Bernd Freier
GmbH & Co. KG
Bremer Straße 115b, Stuhr

Optik
Xoptik Axel Hilkenbach
Syker Straße 49a, Stuhr,
Tel. 0421-895502

Optik, Uhren, Schmuck
Mahlstedt KG Uhren & Schmuck
Syker Straße 12–14, Stuhr,
Tel. 0421-8006912

Orthopädie-Technik
Schämann Orthopädie-
Technik oHG
Syker Straße 49c, Stuhr,
Tel. 0421-802245

Outlet Management
SJ International Outlet
Management GmbH
Keithstraße 21, Berlin,
Tel. 030-555725240

Paket-, Briefversand
Friedel & Frische GmbH & Co. KG
Bassumer Straße 32, Stuhr,
Tel. 0421-89730044

Physiotherapie
Michael Schmidt Praxis für
Physiotherapie
Bassumer Straße 12–14, Stuhr,
Tel. 0421-893277

Therapie-Zentrum Werner
Segendorf
Melcherstätte 6, Stuhr,
Tel. 0421-808833

Raumausstattung
Drewes & Klatte GbR
Bremer Straße 30, Stuhr,
Tel. 0421-8399690

Recht
Hohenecker Tietjen Gudat –
Rechtsanwälte und Notare
Bremer Straße 2, Stuhr,
Tel. 0421-898990

Peter Herker – Rechtsanwalt
Syker Straße 52, Stuhr,
Tel. 0421-894466

Reinigung
Service Cleaning Systems –
Bremen
Pestalozzistraße 15, Stuhr
Tel. 0421-57619613

Reisen
Junker-Reisen e.K.
Handelshof 10, Stuhr,
Tel. 0421-891237

Reisebüro Meier
Bassumer Straße 6, Stuhr,
Tel. 0421-895607

Vitalcare Reisen
Feldstraße 41, Stuhr,
Tel. 0421-43233266

Rollläden
Arno Beyer GmbH
Kirchhuchtinger Landstraße 78, Bremen,
Tel. 0421-582256

Schiffsausrüstung
Wenzel Marine GmbH & Co. KG
Rodendamm 25, Stuhr,
Tel. 0421-9592527

Spedition
Hanseatisches Speditionskontor e.K.
Ernst-Abbe-Straße 6, Stuhr,
Tel. 0421-69197839

Steuerberater/Wirtschaftsprüfer
Dr. Dohrmann & Partner
Syker Straße 27, Stuhr,
Tel. 0421-807870

Kattau & Partner mbB
Steuerberater
Bremer Straße 71, Stuhr,
Tel. 0421-809555

Steuerberatungskanzlei
Poelmann
Bremer Straße 2, Stuhr,
Tel. 0421-809680

Steuerbüro Henning Beneke
Bassumer Straße 33, Stuhr,
Tel. 0421-89823037

Tabakwaren
Tabakbörse Stuhr
Syker Straße 37, Stuhr,
Tel. 0421-89847321

Taxen
Taxi Schweers
Inh. Hermann Schmidt
Betsbruchdamm 16, Stuhr,
Tel. 0421-891548

Tierarzt
Dr. G. W. Bode Tierarzt
Alte Heerstraße 13, Stuhr,
Tel. 0421-891410

Vereine
Bürgerstiftung Stuhr
Bremer Straße 9, Stuhr,
Tel. 0421-80609874

FTSV Jahn Brinkum
Langenstraße 52, Stuhr,
Tel. 0421-804234

Kickers For Help e.V.
Feldstraße 31, Stuhr,
Tel. 0162-9648289

Pro Dem e.V.
Bremer Straße 7, Stuhr,
Tel. 0421-8983344

release e.V.
Bahnhofstraße 29, Stuhr,
Tel. 0421-893233

Shanty Chor Brinkum e.V.
Pappelstraße 14, Stuhr,
Tel. 0421-804289

Verlage, Druck
Aller-Weser-Verlagsgesellschaft mbH
Werkstraße 2, Syke,
Tel. 04242-58270

Kreiszeitung Verlagsgesellschaft
mbH & Co.KG
Am Ristedter Weg 17, Syke,
Tel. 04242-580

Rauschert-Druck GmbH
Bremer Straße 19, Stuhr,
Tel. 0421-809660

Bremer Tageszeitungen AG –
Kundenzentrum Regionale
Rundschau
Bassumer Straße 6a, Stuhr,
Tel. 0421-8068811

KPS Verlagsgesellschaft mbH –
Weser Report
Contrescarpe 75a, Bremen

Versicherungsvermittlung
First Finance Ute Sydow
Delmenhorster Straße 36, Stuhr,
Tel. 0421-3978421

HUK-Coburg Marek Migacz
Erichstraße 7, Stuhr,
Tel. 0421-1720226

Marko Kleinert e.K.
Harpstedter Straße 14, Stuhr,
Tel. 04206-9900

Olma + Söhne GmbH
Feldstraße 61, Stuhr,
Tel. 0421-802080

Horst Tillmann & Daniela Ahrens
Syker Straße 28, Stuhr,
Tel. 0421-808112

Wach- und Sicherheitsdienst
WWS-Objektschutz
Inh. Rainer Cohrs e.K.
An der Reitbahn 11, Stuhr,
Tel. 0421-67306009

Wein
Jacob´s Weineck
Syker Straße 57, Stuhr,
Tel. 0421-802211

Werbung
HanseFlag GmbH
Marie-Curie-Straße 13, Stuhr,
Tel. 0421-6202990

WirKönnens Gmbh
Bahnhofstraße 58, Stuhr,
Tel. 0421-80928340

Wohnen
Aqua Viscaya Wasserbetten
GmbH & Co.KG
Moordeicher Landstraße 35, Stuhr,
Tel. 0421-8305379

G. Hengemühle
Brinkumer Moor 3, Stuhr,
Tel. 0421-892817

Höhl-Leuchten GmbH
Meisenweg 1, Stuhr,
Tel. 0421-806777

IKEA Deutschland
GmbH & Co. KG
Henleinstraße 1a, Stuhr

Teppich-Kibek GmbH
Gottlieb-Daimler-Straße 16, Stuhr,
Tel. 0421-83000937

W. Wöhlke GmbH
möbelmanufaktur
Syker Straße 100, Stuhr,
Tel. 0421-839370

Zweiräder
Zweirad-Lounge Garmhausen
Jupiterstraße 1, Stuhr,
Tel. 0421-80943200
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ELEMENTS-SHOW.DEELEMENTS-SHOW.DEELEMENTS-SHOW.DE

BREMEN / STUHR-SECKENHAUSEN / BREMERHAVEN /
OLDENBURG / LINGEN / WALSRODE

DER EINFACHSTEWEG
ZUM NEUEN BAD
BREMEN / STUHR-SECKENHAUSENBREMERHAVEN / 

DIE BADAUSSTELLUNG IN IHRER NÄHE.

Vier Zimmer, Küche, Balkon
und Bad. Letzteres genießt bei
Deutschlands Verbrauchern ei-
nen immer höheren Stellenwert.
Schließlich verbringt ein Vier-Per-
sonen-Haushalt Jahr für Jahr gut
1.600 Stunden vor dem Waschbe-
cken, unter der Dusche und in der
Wanne, um sich zu pflegen und
um zu relaxen. Egal ob im Neubau
oder für den Sanierungsfall, weil
Fliesen und Keramik schon lange
keinen Glanzmehr versprühen: Für
alle Ansprüche und Bedürfnisse ist
das innovative Konzept ELEMENTS
gedacht und gemacht.
Mit einladenden Ausstellungen an
mehr als 240 Standorten deutsch-
landweit, unter anderem in Bre-
men, Stuhr, Oldenburg, Bremerha-
ven und Walsrode. Und modernen
und funktionalen Designs vonmehr
als 40 deutschen wie internationa-
len Markenherstellern. Der jüngste
Neuzugang in der hochwertigen
wie vielseitigen und abwechslungs-
reichen Produktpalette von ELE-
MENTS ist die Designlinie VIGOUR
vogue.
Harmonie in Perfektion und Ästhe-
tik in Vollendung VIGOUR vogue.
Das sind Traumbäder aus einem

Guss. Sanft fließende Formen spie-
len mit markanten Konturen. Har-
monie in Perfektion und Ästhetik
in Vollendung. Mit Farben, Materi-
alien und Formen, die alle Sinne an-
sprechen und eine ganz besondere
Aura versprühen. VIGOUR vogue
kann bei ELEMENTS hautnah mit-
erlebt werden. Die neue Design-
linie stammt aus der Feder des
renommierten Designers Michael
Stein und bietet Lösungen für jede
Raumsituation, vom kleinen Bad bis
zur großzügigenWellnessoase. Wie
außergewöhnlich die neue Linie ist,
zeigt die edel inszenierte Doppel-
Aufsatzschale. Dabei spiegelt das
Design das fließende Wasser wider
und glänzt mit einer Formenspra-
che, die ihres Gleichen sucht.
Orientierung per Badtyptest und
Budget-Kalkulator. Was einem
wirklich wichtig ist, welchen Preis
ich für mein Traumbad zahle und
wie Armaturen, Regenduschen und
Waschbecken optimal harmonie-
ren – das lässt sich im Vorfeld unter
www.elements-show.de heraus-
finden. Der Badtyptest teilt einem
nach wenigen Fragen mit, ob man
eher zum „Innovativen Trendbad“
oder „Einzigartigen Komfortbad“

neigt. Mit dem
Bugdet-Kalku-
lator lässt sich
leicht ausrech-
nen, mit wel-
chen Kosten
man in etwa zu
rechnen hat.
Dazu der 3D
Badplaner, mit
dem sich die
Wuns chp ro -
dukte virtuell
in das künf-
tige Bad ein-
fügen lassen.
Vor Ort in der
E L EM EN T S -
Ausstel lung,
die über die
i n t e g r i e r t e
Online-Suche
übrigens fix
gefunden ist,
machen sich
die Profis
dann an die
fachgerechte
Planung. Einfacher? Geht’s wirklich
nicht.

ERLEBNIS ELEMENTS –
JETZT AUCHMIT HAUTE COUTURE FÜRS BAD
RUNDUM-SORGLOS-BETREUUNG IM TEAMMIT DEM FACHHANDWERK UND
MEHR ALS 40 MARKEN-HERSTELLERN / AUSSTELLUNGEN IN BREMEN, STUHR,
OLDENBURG, BREMERHAVEN UNDWALSRODE

ÜBER ELEMENTS
ELEMENTS ist der einfachste
Weg zum neuen Bad und zur
neuen Heizung. Besucher pro-
fitieren deutschlandweit in
über 240 Ausstellungen von
der geballten Kompetenz des
ELEMENTS-Teams aus Fach-
handwerk und Badverkäufern
sowie rund um die Uhr von einer
Online-Plattform, die fundierte
Informationen sowie interakti-
ve Servicetools wie Badtyptest,
3D-Badplaner und Heizungs-
konfigurator bereit hält. Das
ELEMENTS-Konzept steht für
eine Rundum-sorglos-Betreu-
ung mit klarer Orientierung,
persönlicher Ansprache und
umfassendem Service. Die indi-
viduelle Beratung macht dabei
stets den Unterschied, ob in der
Badausstellung oder im heimi-
schen Heizungskeller. Vom ers-
ten Planungsschritt bis zur fina-
len Übergabe des professionell
montierten Projekts besticht
ELEMENTS jederzeit durch maß-
geschneiderte Lösungen.
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